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Hans und Bethli, zwei aufgeweckte Brautleute, wissen das
Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden. Morgen rei-
sen die beiden gratis an die ZÜKA! Wenn Sie das glückliche
Paar fragen, wieso sie gratis an die ZÜKA fahren können,
dann lachen die beiden nur verschmitzt. Hans und Bethli
sind eben kluge Brautleute; denn bevor sie die grosse,
kantonale Ausstellung betreten, besuchen sie in Zürich noch
eine andere grandiose Veranstaltung, die in ihrer Art einzig-
artig ist und die ' sie keinesfalls verpassen wollen.
Im Zentrum der Stadt, nur 2 Minuten vom Hauptbahnhof
entfernt, hat Möbel-Ffister die grossartige Sonder-Ausstel-
lung «Gueti Schwyzermöbel» eröffnet, deren Besuch jedem
Brautpaar und allen Möbelinteressenten zu einem freud-
vollen Erlebnis wird. Die 17 herrlichen Schaufenster mit
ihren vorbildlich und gediegen ausgestatteten Wohnungs-
einrichtungen sind einfach ein Genuss für jeden wohnfreu-
digen Beschauer. Hier paaren sich Schönheit und Zweck-
mässigkeit; überlieferte, edle Formen sind in geradezu idealer
Weise mit den letzten Errungenschaften eines wirklich
raffiniert praktischen Wohnkomfortes vereinigt.
Die Freude des Besuchers grenzt an Entzücken, wenn er
das Innere dieser so vielseitigen und lehrreichen Ausstellung
bewundert, denn die schönsten Stücke — wahre Juwelen
schweizerischer Möbelbaukunst — findet er erst hier. Diese
Reichhaltigkeit an herrlichen Wohnungsausstattungen und
Einzelstüoken für jeden Geschmack und in allen Preislagen
ist begeisternd, sind doch in 165 Ausstellungsräumen mehr
als 200 Zimmereinrichtungen und Hunderte von Klein-,
Einzel- und iftüsteanöbein --ausgestellt! --Dabei -werden -Sie
erstaunt sein, wie vorteilhaft die Preise bei Möbel-Pfister
immer noch sind. Die Erklärung ist einfach: Ueber 3000
Einrichtungen — die weitaus grösste, permanente Auswahl
der Schweiz — hat Möbel-Pfister vorsorglich ans Lager
gelegt, und ein grosser Teil dieser Bestände stammt aus
einer Zeit, als die Fabrikationskosten noch wesentlich nied-
riger waren. Diese Tatsache kann der klug berechnende
Möbelinteressent nicht hoch genug einschätzen. Dabei liefert
Möbel-Pfister immer noch pünktlich auf Tag und Stunde.
Dies ist heute, da viele Möbelfabriken auf 12 und 18 Monate
völlig ausverkauft sind, durchaus nicht selbstverständlich...
Und nun reisen Hans und Bethli gratis an die ZÜKA, denn
Möbel-Pfister vergütet bis zu 100 Franken Reisespesen in
bar, inkl. 2 Eintrittskarten.für die ZÜKA! Auswärtige Käufer
erhalten nämlich -bei Kauf von. Fr. 1000.— an 2 Vo des Kauf-
betrages (max. Fr. 100.—) bar ausbezahlt, unabhängig davon,
ob sie mit dem Velo, per Bahn oder mit dem Auto kommen.
Das macht bei einer normalen Aussteuer oder einer Zimmer-
einrichtung Fr. 50..— bis Fr. 100.—!! Als weitere Vorteile
bietet Ihnen Möbel-Pfister: vertragliche Garantie, Gratis-
lagerung aller gekauften Möbel, spesenfreie Lieferung
fran{ko Haus, absolut unverbindliche Wohnberatung durch
erfahrene Fachleute.
Bfawtleute! Lassen Sie sich unbedingt die allerneuesten
Spaijaussteuern — 16 verschiedene, fixfertig ausgestattete
Wohnungseinrichtungen, samt komplettem Bettinhalt •— von
Fr. 2000.— bis Fr. 6800.— unverbindlich zeigen. Prüfen Sie
die {mannigfaltigen Vorteile, die mit dem Kauf dieser so
komfortablen und schönen Sparaussteuern verbunden sind.
Ein j Besuch der grandiosen Sonder-Ausstellung «Gueti
Schwyzermöbel» lohnt sich für jedermann. Der wohnfreudige
Interessent mag für sein Heim suchen was er will, vom
einfachsten Kleinmöbel bis zur komplett wohnfertigen Aus-
Steuer findet er hier alles, was sein Herz begehrt. Die
Sonàer-Ausstellung «Gueti Schwyzermöbel» befindet sich
in den kantonalen Verwaltungsgebäuden direkt beim Haupt-
bahnhof (Laindesmuseum — Walehebrücke) und ist täglich
geöffnet von 8—12 Uhr und 13 bis 18.30 Uhr, Samstags
bis k.7 Uhr.
Sehr wichtig! Die grosse Sonder-Ausstellung «Gueti Schwy-
zernköbel» läuft gleichzeitig auch in den Ausstellungsräumen
der I Möbel-Pfister AG. in Basel, Greifengasse 2, in Bern,
Schänzenstrasse 1 und in unserer Fabrik in Suhr bei Aarau.
Käufer erhalten auch in Basel, Bern und Suhr die vor-
stehend beschriebene Reisevergütung bis zu 100 Franken.
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Lans und Bstkli, xwsi sukgsweckte Brautleute, wissen bas
ilngsnskme mit dem klütxlicken xu verbinden. iVlorgsn rei-
sen bis beiden gratis au à Zllllrl! lVsnn Lie bas glücklicks
Ossr kragen, wieso sie gratis an à ZllKil kskren können,
dann lacken die beiden nui- versokmitxt, Bans und Bstkii
sind eben kluge Brautleute; denn bevor sis bis grosse,
kantonale Ausstellung betreten, besncbsn sis in Anrieb noek
eins andere grandiose Veranstaltung, dis in ikrer árt einzig-
srtig ist und bis sis ksinsskslls verpassen vollen.
Im Zentrum clsr Ltadt, nur 2 lVIinuten vom Bsuptbsknkok
entkernt, bat Klabel-Bkister bis grossartigs Sondsr-àsstsl-
lung «Qusti Lckwvxermöbei» erökknet, deren Bssuck zsbsm
Brautpaar unb allen Möbslintsresssntsn xu einem krsub-
vollen Erlebnis wird, Ois 17 bsrrliebsn Sckaukenster mit
ikren vorbildlick unb gebissen suLgsstattsten lVoknungs-
einricktungen sinb sinksck sin Osnuss kür leben woknkreu-
bigen Bssckauer. Hier paaren sieb Lckänkeit unb Zweck-
Massigkeit; übsrlisksrts, edle Oormen sinb in gersbexu ibsslsr
Vksise mit bsn lstxten Orrungenscksktsn eines wirkllcb
rakkinlert praktisebsn IVoknkomkortes vereinigt.
Oie Oreuds bes Lssuckers grsnxt an Ontxücksn, wenn er
bas Innere bisser so vielseitigen unb lskrrsioken Ausstellung
bewundert, denn bis sckönsten Stücks — wskrs iuwslen
sckwsixeriscksr lVlöbelbaukunst — kinbet er erst bier, Oiese
Rsiekksltigksit an bsrrlicbsn lVoknungssusstattungen unb
Oinxslstücksn kür leben Qesckmsck und in allen Orsislsgsn
ist begsisternd, sind bock in 166 ilusstsllungsräumsn mskr
als 200 Zimmsrsinricktungsn und Hunderte von Blsin-,
Wàl- unb b'iàWMbdà ausgestellt! '-Säbel -werben -à
erstaunt sein, wie vortsilkakt die Brsiss bei iVlöbsl-Okistsr
immer nock sind. Ois Erklärung ist' einksck: lieber 3000
Oinricktungen — bis weitaus grösste, permanents àswskl
der Sckweix — kat iVlöbsl-Bkistsr vorsorglick ans Oager
gelegt, unb sin grosser Heil bisser Bestands stammt sus
einer Zeit, als bis Oabrikstionskostsn nock wsssntlick nlsb-
riger waren, Olsse tkatsacks kann der klug bsrsoknsnbs
ZVlödslintsrssLEnt nickt kock genug sinsckätxsn, Oabsl liekert
iVlöbsl-Okistsr immer nock pünktlick suk l'sg unb Stunde,
Oies ist beute, da viele IVlöbslkabriksn suk 12 und 18 v/lonate
völlig suLvsrksukt sinb, burckaus nickt sslbstvsrstsnbliek,,,
lind nun reisen Hans unb Betkli gratis an bis ZllBil, denn
Möbsl-Bkistsr vergütet bis xu 100 Oranksn Beise-psssn in
bar, inkl, 2 Eintrittskarten kür bis ZllB^l iluswärtigs Bsuksr
erkalten nsmliok bei Bauk von Or, 1000,— an 2 °/<> des Bsuk-
bstrsgss (max, Or, 100.—) bar susbexaklt, unabkängig davon,
ob sie mit dem Velo, per Baku ober mit dem àuto kommen.
Oss mackt bei einer normalen àsz-tsusr ober einer Zimmer-
sinriektung Or, 50,— bis Or. 100.—!! ills weitere Vorteils
bietet Iknen IVlöbel-Okistsr: vsrtrsglicke Qsrsntis, Qratis-
lagsr-ung aller gskaukten IVIöbsl, spsssntrsie Oisksrung
krai^ko Usus, absolut unvsrbinblicks lVoknbsrstung burck
sikskrsne Oackleuts.
Bpsutlsuts! Oasssn Sis sick unbedingt bis Allerneuesten
Sps^susstsusrn — 16 vsrsckisben«, kixksrtig ausgestattete
lVoknungssinricktungen, samt komplettem Bettinkalt — von
Or, 2000,— bis Or, 6800,— unvsrdinbliek xeigsn, Orüken Sie
bis jmsnnigkaltigsn Vorteile, bis mit dem Bank dieser so
komikortadlsn und sckönsn Lpsrsusstsuern verbunden sind.
Oün I Lesuck der grandiosen Konbsr-ilusstsllung «Qusti
Lckwvxsrmöbsl» loknt sick kür lsbsrmsnn. Oer woknkreubigs
Interessent mag kür sein Heim sucken was er will, vom
sinkackstsn Illeinmöbel bis xur komplett woknksrtigsn às-
Steuer kinbet er kisr alles, was sein Her? begskrt, vie
Sonjsr-ilusstsllung «dustl Lckw^xermöbsl» bskinbst sick
in den kantonalen Verwaltungsgebäuden direkt beim Haupt-
baknkok (Oanbssmuseum — lValcksbrücks) und ist tsglick
geönknet von 8—12 llkr und 13 bis 18,30 llkr, Samstags
bis ^7 llkr.
Lekr wicktig! Ois grosse Lonbsr-àsstsllung «dusti Lckwv-
xsrinöbsl» lsukt gleickxeitig suek in ben àsstellungsrsumen
der Iböbsl-Okistsr rlll, in Osssl, Vrsikengssss 2, in Lern,
Sck^nxsnstrssss 1 und in unserer Osbrik in 8ukr bei ilarsu,
Wuiksr erkalten auek in Basel, Bern und Sukr bis vor-
stekbnb bssckrisbsne Ksisevergütung bis xu 100 Orsnken,
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